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Die Publikationen zeigen die Vielfalt historischer Grazer Fenster und Türen. Entstanden
sind sie mit Architekturstudierenden der TU Graz sowie in Kooperation mit dem
Internationalen Städteforum Graz.

Graz mit einem geschärften Blick auf Fenster und Türen neu entdecken: Der „Fensteratlas Graz“
und der „Türatlas Graz“ widmen sich historischen Fenstern und Türen als prägende, oft übersehene
Elemente des Grazer Stadtbildes. Mithilfe digitaler Methoden und detailreicher 3D-Modelle wird die
gestalterische, konstruktive und atmosphärische Vielfalt der Fenster und Türen sichtbar gemacht.

Fenster sind die Augen des Hauses
Der „Fensteratlas Graz“ dokumentiert 42 ausgewählte historische Grazer Fenster und macht die oft
übersehene Schönheit und Komplexität dieser architektonischen Details sichtbar. Fenster seien
nicht nur funktionale Notwendigkeiten, sondern auch prägende Gestaltungselemente, die die
Identität und Atmosphäre von Gebäuden und Fassaden und damit letztlich des gesamten Stadtbildes
maßgeblich mitbestimmen, schreiben die Herausgeberin Milena Stavric und der Herausgeber Urs
Hirschberg im Vorwort. Oder wie es Friedensreich Hundertwasser 1991 in „Die dritte Haut im
dritten Bezirk“ formulierte: „Die Fenster sind ein Äquivalent zu den Augen.“

Türen in Vielfalt und Charakter
Die Ästhetik und Vielfalt von Türen stehen im „Türatlas Graz“ im Mittelpunkt. Der Atlas versammelt
539 historische Türen und eröffnet einen differenzierten Blick auf ihre künstlerische, handwerkliche
und städtebauliche Qualität. „Türen sind weit mehr als funktionale Übergänge zwischen Innen und
Außen – sie prägen den Ausdruck von Gebäuden, beeinflussen die Atmosphäre ganzer Straßenzüge
und tragen wesentlich zur Identität des städtischen Raums bei“, so Stavric und Hirschberg.

Die beiden Publikationen sind das Ergebnis einer mehrjährigen Entdeckungsreise, die zwischen
2020 und 2024 im Rahmen der Lehrveranstaltung „Digitale Darstellungsmethoden“ am Institut für
Architektur und Medien der TU Graz unternommen wurde. In diesem Kurs erlernen
Architekturstudierende des 2. Semesters die Grundlagen des computergestützten dreidimensionalen
Modellierens. Mithilfe digitaler Werkzeuge haben insgesamt über 700 Studierende eine
umfangreiche Sammlung detaillierter 3D-Modelle von Grazer Türen und Fenstern geschaffen.
Ermöglicht wurden die Projekte durch die Kooperation mit dem Internationalen Städteforum Graz
(ISG).

Die Atlanten richten sich an ein Fachpublikum ebenso wie an eine breite Öffentlichkeit und sind als
hochwertige Printversionen sowie als E-Books in Open Access verfügbar.
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